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WIRKLICH  
SCHÖN. UND ES 

FÜGT SICH SO GUT 
IN DIE UMGEBUNG 

EIN.

JA, 
SCHÖN.

ABER DAS 
WICHTIGSTE 

SIND DIE 
FRISTEN.

VERZEIHEN SIE, 
HERR GENERAL-
DIREKTOR… WIR 

HABEN…

WIR HABEN EIN 
PROBLEM.

JA, DIE 
FRISTEN.

HMJA, DAS IST 
EIN REISKORN. 

NA UND?

NEIN, EBEN 
NICHT. DAS IST 
KEIN REISKORN. DAS 

IST EIN 
EI.

EIN EI?

EIN EI 
WOVON?

VON EINER
ZAUBERIN.
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WA…WAS? 
DAS IST WIEDER  

EIN STREICH 
VON DIESEM 
VERDAMMTEN 

EICHHÖRNCHEN!

GENIAL, WAS? DAS 
IST MEINE ENKEL-

TOCHTER… ACH 
JA?

JA, ICH BEGLEITE  
SIE AUF IHRER SOMMER-
TOURNEE UND KÜMMERE 

MICH UM DIE KLEINE, 
WÄHREND SIE ARBEITET.

WIR SIND 
»ON SE 

ROHD«, WIE 
DIE JUNGEN 

SAGEN.

SCHHT!

PARDON.

VIELEN 
DANK!

WENN SIE DENKEN, 
DASS WIR DAS DURCH-
GEHEN LASSEN, IRREN 

SIE SICH. ICH WERDE MICH 
BESCHWEREN! WIR HABEN 

DIESE PERVERSEN 
GESCHICHTEN 

SATT!

WI…
WIE?
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IHR BLÖDER WOLF 
IN UNTERHOSEN, DER 
SICH WEIGERT, TIERE 
ZU ESSEN! MEINEN 
SIE, WIR KAPIEREN 
DIE ANSPIELUNG 

NICHT?

SIE WOLLEN UNS EINREDEN, DASS 
WIR NICHT GEZWUNGEN SIND ZU SEIN, 

WIE WIR SIND. DASS JUNGS NICHT 
UNBEDINGT JUNGS SIND UND KLEINE 

MÄDCHEN NICHT UNBEDINGT 
MÄDCHEN! ALL IHRE PERVERSEN 
WERTE… MAN KANN NICHT MAL 

MEHR SEINE KINDER 
INS THEA…

GIBT’S EIN 
PROBLEM, 
MADAME?

ALLERDINGS! WAS  
ZUM BEISPIEL DENKEN 
SIE, WELCHE WIRKUNG 

DIESES THEATERSTÜCK 
AUF IHRE ENKELTOCH-
TER HABEN WIRD, HÄ,  

MONSIEUR?

…

DAS IST NICHT 
MEINE ENKELTOCHTER. 
DAS IST MEIN URENKEL, 

JEAN-MUSTAPHA.

ER 
TRÄGT LIEBER 

KLEIDER.

JEAN-MUSTA…?!

PFFF… 
MANCHMAL 

FRAGE ICH MICH, 
WARUM ICH DAS 
ALLES MACHE.

LASS DIR NICHT 
DIE LAUNE VON DIESER 
REAKTIONÄREN SPINAT-
WACHTEL VERDERBEN.

DU KANNST DIE WELT 
NICHT MIT EINEM SCHLAG 

VERBESSERN. DU BIST 
MARIONETTENSPIELERIN, 

KEINE ZAUBERIN.

BONJOUR. BRAVO, IHRE 
VORSTELLUNG WAR TOLL. 

ICH ORGANISIERE EIN 
FESTIVAL FÜR KINDER, 

HIER IST MEINE 
KARTE…


